








Die Idee ist nicht neu! Seit Mitte der 80er Jahre wurde 
auch in Deutschland das Verständnis des partnerschaft-
lichen und entwicklungsorientierten Führungsstils 
aufgegriffen: Menschen durch geeignete Unterstützung 
zur Selbstorganisation ihrer Kräfte und Kompetenzen 
zum persönlichen Erfolg zu verhelfen. 

Befähigung zur Selbststeuerung stärken
Die coachende Führung agiert als Vorbild, teilt 
Beobachtungen mit, gibt Feedback und stellt Fragen. 
Mitarbeiter werden begleitet, unterstützt und befähigt. 
Die Aufgabe zielt auf die Befähigung zur Selbststeue-
rung, durch die der Mitarbeiter eine Problemlösungs-
kompetenz entwickeln kann. Die coachende Führung 
macht Ergebnisse an Verhaltensveränderungen fest. 
Hier stehen die qualitativen verhaltens- und inter-
aktionalen Ziele im Mittelpunkt. Hierfür nimmt sich 
die Führungskraft Zeit und hat Geduld innerhalb des 
Veränderungsprozesses.

Der Nutzen für alle Beteiligten liegt auf der Hand. Die 
Mitarbeiter entwickeln sich weiter, der Selbstwert steigt 
im gleichen Maß wie das Selbstbewusstsein. Hierdurch 
wird die Eigen- und Fremdwahrnehmung verbessert, 
sich fachlich zu verbessern wird einfacher. Gleichzeitig 
werden so „nebenbei“ die Softskills weiterentwickelt. 
Die Kommunikation wird offener, transparenter und 
der aktive Informationsfl uss bringt Sicherheit. Sicher-
heit bedeutet, dass leichter und lieber Entscheidungen 
getroffen werden. Die Fluktuation wird verringert, das 
Unternehmen wird als Arbeitgeber für neue Bewerber 
interessant und kann die bestehenden Mitarbeiter 
an sich binden. 96% der jungen Mitarbeiter gehen bei 
einem schlechten Chef aktiv auf Jobsuche (Gallup 2015). 
Hier wird regelrecht Geld verbrannt.

Ein anderes Beispiel: Nach der Gallup-Studie 2015 
sind von 100 Mitarbeitern gerade einmal 16 emotional 
stark mit dem Unternehmen verbundenen. Von diesen 
wichtigen, hochmotivierten Mitarbeitern kündigen 7% 
im Jahr wegen des Vorgesetzten. Diese sind aber viel 
zu wertvoll um verloren zu gehen, oder können Sie sich 
das leisten?

wirksamkeit steigern
Es geht nicht darum, 
direkt alles perfekt 
zu machen. Durch 
die coachende Füh-
rungskraft entsteht 
ein Prozess, der sich
positiv auf das ge-
samte Unternehmen
auswirkt. Das bedarf
unbedingt der Un-
terstützung durch 
den Vorstand bzw. die Geschäftsleitung. Eine neue 
Führungskultur ist das Ergebnis dieser Entwicklung. 
Unternehmen wie die Allianz Versicherung läuten 
intensiv einen Kulturwandel ein. Im Dialog zu mehr 
Beteiligung lautet das Motto. Die Marktposition soll hier-
durch gestärkt werden.

Ein coachender Führungsstil setzt gegenseitiges 
Vertrauen und Offenheit voraus. Eine entsprechende 
Haltung und Einstellung bei der Führungskraft, Empathie 
und ein vertrauensvoller Kontakt bilden die Grundlage. 
Das bedeutet, dem Refl ex nach Führung Top Down zu wi-
derstehen, selbst wenn der Druck von oben sehr groß ist.

Jetzt sind Coachingskills gefragt! Echte coachende 
Führungskräfte haben schon frühzeitig gelernt, vernünf-
tig mit Menschen umzugehen und eine ausgewogene 
Balance zwischen Leistungsanspruch und Individualität 
zu gewährleisten. 

Ja, Führungskräfte müssen Ziele erreichen und üben 
disziplinarische Macht aus. Es gibt auch Stimmen, die 
sagen, dass deshalb die Führungskräfte ihre Mitarbeiter 
nicht coachen sollten. Es gibt diese Meinungen, die sich 
für eine klare Rollentrennung aussprechen. Aus meiner 
Sicht und aus meiner Erfahrung sehe ich aus den ge-
nannten Gründen darin jedoch keinen Widerspruch. 

Ergebnisse sind nicht das, was wir tun, sondern die 
Folge von dem, was und wie wir es tun.  

Gabriele h. heinzelmann
Zertifi zierte Business- und PersonalCoach

07221-260400
direkt.an@gabriele-heinzelmann.biz
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Bewerben Sie sich in einer von drei kategorien für den 
BMM AwArD 2017 für Bestes Management im Mittelstand.

Alle Informationen finden Sie hier: http://erfolgsfaktormanagementimmittelstand.com/bmm-award/

positionieren Sie ihr 
unternehmen als attraktive 

Arbeitgebermarke

MeLDen Sie Sich noch rASch An!
Das 3. Führungssymposium für den Mittelstand findet 

am 15. november 2016 im congress center Böblingen statt.


